
Montag, 25. Februar 2019
16 – 19 Uhr

Hohes Arsenal im Kulturzentrum Rendsburg
Kleiner Saal 
Arsenalstr. 2–10, 24768 Rendsburg

HEIMAT & SCHÖPFUNG 
BEWAHREN
PARISER KLIMASCHUTZ-
ABKOMMEN 
IM KREIS UMSETZEN



Wir möchten Sie herzlich einladen, die Umsetzung des Klima-
schutz abkommens von Paris regional und lokal mitzugestalten 
und bieten Ihnen hierfür einen Rahmen für eine sachliche 
und konstruktive Auseinander setzung über die Gestaltungs-
möglich keiten im Kreis Rendsburg-Eckernförde. 

Ihnen liegt der Schutz der Heimat, die Bewahrung der 
Schöpfung und eine enkeltaugliche Zukunft des Kreises sehr 
am Herzen, aber vielleicht haben Sie sich bisher nicht 
vordergründig für die Belange des Klimaschutzes interessiert 
oder engagiert?

Wir freuen uns, Ihnen mit dieser Werkstatt in der Größe 
von ca. 30 eingeladenen Gästen einen „geschützten Raum“ 
für einen informellen Austausch geben zu können. 

Als Grundlage hierfür stellt Ihnen zunächst Kreispräsidentin 
Dr. Juliane Rumpf die klimapolitischen Bestrebungen des 
Kreises vor und GEOMAR-Klimaforscher Dr. Tobias Bayr gibt 
einen Überblick über die neusten Erkenntnisse der Klima-
wissenschaft. Mit der Präsentation der Szenarien „Energie-
landschaften Schleswig-Holstein 2042“ durch Dr. Klaus 
Wortmann, Gesellschaft für Energie und Klimaschutz 
Schleswig-Holstein (EKSH), eröffnen wir Ihnen anschließend 
einen Einblick in vier Zukunftsvarianten. Danach laden 
wir Sie ein, in kleinen Gruppen zu diskutieren, welches 
Szenario Ihnen für den Kreis erstrebenswert erscheint, 
um gemeinsam zu identifi zieren, welche Handlungsfelder 
sich daraus ableiten lassen.

HEIMAT & SCHÖPFUNG 
BEWAHREN
PARISER KLIMASCHUTZ-
ABKOMMEN 
IM KREIS UMSETZEN



Anmeldung bis 15. Februar 2019 unter:
cederquist@boell-sh.de
+49 (0)431 90 66 132

PROGRAMM

15.30 h Ankommen mit Kaffee und Kuchen  

16 h Begrüßung
 Warum ist Klimapolitik Heimatpolitik? – 
 Die klimapolitischen Bestrebungen des Kreises
 Dr. Juliane Rumpf, Kreispräsidentin

16.10 h Fachbeitrag zu den neusten Erkenntnissen 
 der Klimawissenschaft 
 Dr. Tobias Bayr, GEOMAR

16.20 h „Energielandschaften Schleswig-Holstein 2042“
 Dr. Klaus Wortmann, Gesellschaft für Energie und  
 Klimaschutz Schleswig-Holstein (EKSH)

16.50 h Einführung in die „Werkstatt“
 Andrea Cederquist, Energiebürger.SH 

17 h Pause mit Snacks und Getränken

17.15 h Werkstatt: Austausch und Diskussion in moderierten 
 Gruppen zur „Energielandschaft Kreis RD-ECK 2042“

18.45 h Zusammentragen der identifi zierten Handlungsfelder
 Ausblick und Verabschiedung

19 h Ende der Werkstatt



www.energiebuerger.sh 

Die Werkstatt wird in dem Rahmen des INTERREG V B-Projektes „CO2mmunity“ – 
www.co2mmunity.eu initiiert. Als Initiative Energiebürger.SH – www.energiebuerger.sh 
sind wir dort Partner. Ziel dieses Projektes ist es, in neun Modellregionen im Ostseeraum 
strategische Partnerschaften mit Multiplikator*innen aus Gesellschaft, Wirtschaft sowie 
Politik und Verwaltung aufzubauen, um die Beteiligung der Bürger*innen an Energie- 
und Klimaschutzprojekten zu stärken und so dem Klimawandel entgegenzutreten.


